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fdjtoctj. ftaubtui. «Rettung („SWeifterblatt") Wr. 3

SIrbeit. 3nt 93augettterbe, in einzelnen 93rancßen ber
£>olz= unb SRetaUiubuftrie, foroie in ber Sanbtmrtfcßaft
madbt fief) 3(rbeitermanget bemerfbar. $n ber grauen«
abteilung tonnte bent ÎSebarf an gewerblichen Arbeite«
rinnen (namentlich in gabrtfen ber Sej;tilinbuftrie) bei
weitem nicht entfproeßen roerben, ebenfo ßerrfeßt SRangel
an tpotelperfonal in ©aifonftellen. gn§gefamt fommen
auf 100 offene Stetten 97,7 Slrbeitfucßenbe, gegenüber
117,9 int Vormonat unb 219,4 im 9Rärz 1919.

gür Die ftöötifcße ïôafferuerforgung non Söiitter«
tßur ftetlt ber Stabtrat beim )Regierung§rat ein Ä o tt
zeffion-§begeßren für bie Offling unb Stbteitung
oon 200 Stunbentiter SBaffer a it § bent ©ruttb«
roafferftrom be§ Sößtate§ auf bett Siegenfehaften
ber Stabt SBintertßur jroifcfjen ber Sßatau unb ber
Sannau in ber ©ettteinbe SBgta.

Ser tÇilm in ber fcßrocisertfcßen îDoïfênjtrtfcfjaft.
(©ingefanbt.) Sie $rieg§r>erßältniffe ßaben bent Sluë«

tanb bie benfbar rationettfien ißrobuftion§metßoben auf«

gezwungen unb ihm bie Schaffung oon großzügigen 916=

faßorganifationen ermöglicht, ©in äußerft feßarfer, wirt«
fcßaftlicßer SBettberoerb toirb itt ber ßiitünft bie golge
baoott fein, beffett 9lu§gattg für bie ©ntwiclluiig uttfereâ
Sanbeê oon größter Sragroeite ift. Senn bie Scßweiz
îann nur bann einer au3ficßt§reicßen $ufunft entgegen«
feßen, toettn eê unferer fßobultion gelingt, ißre Stet«
lung auf bent SBelt« unb gnlanbmarlt zu behaupten.
Sa§ Scßictfal ber Scßweizerbeuölferung ift mit ber 3u=
fünft oon gnbitftrie, ©enterbe unb Sanbioirtfcßaft unfe«
re§ Sanbe§ aitf§ engfie oerfnüpft, benn fie allein finb
imftanbe, un§ bie ©riftenzmittel ja fießern. Sott biefen
©ebanfett ging Sr. fRaimonbo fRoffi, Sireftor
ber Äantonaten £)anbel§fcßule in Säettinjona
au§, al§ er am 18. Sftärj in Sugano im Sßeater be§

.ftütrfaat§ einen meifterßaften Vortrag ßiett. Sie Ser«
anftaltung ging oom Scß weizerwocße 31er6anb
au§ unb tottrbe in Sugano in entgegenfomntenber Sßeife
oon ber bortigett $anbel§lammer organifiert. Sent in«

ßattreießen Sßortrag, ber fief) in eingeßenber Sßeife mit
ben roirtfeßafttießen SSerßättniffen ber Scßweiz befaßte,
unb an £>anb einer au§ßotenben Sofumentation auf
bie 5tottoenbigfeit ber görberung ber feßtoeijerifeßen
ifirobuftion, bureß zielbewußte gufammenarbeit alter 93e=

oölferuttg§freife ßintoie§, feßloß fieß bie 33orfüßrung ei«

tier Serie intereffanter gnbuftriefitme an. ©§ fameti
gilme au§ ber ©teflrijität§inbuftrie, ber ÜlaßrungSmittel«
inbitftrie, ber SRafcßineninbuftrie uttb ber Automobil«
inbuftrie jttr Sßorfüßrung, bie einen teßrreicßen ©inblicf
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in bie 3lrbeit§ftätten einer Injaßl unferer toießtigfien
Sanbeêinbuftriett erlaubten. Solcße Sorfüßntngen brin«

gett aueß bie gntereffenoerfettung aller ©ruppen unferer
ißolfiotoirtfcßaft meiteften Solfëfreifen in nacßßaltiger
ÜtBeife sunt Setoußtfein. Saritber ßittaitg finbet matt ßier
aueß bie ©rflärung, wesßalb bie Scßnteiserarbeit in ber
SBelttuirtfcßaft einen fo guten fRuf befißt uttb fieß all«
gemeiner SSertfcßäßung erfreut.

Ser öeifall, ben ber Vortrag uttb bie inbufiriefilme
in Sugano gefuttben ßaben, zeigt, mit mettent gtttereffe
matt im Seffitt atle§ oerfolgt, ba§ uttfer nationale^ Se=

ben berüßrt uttb mit toelcßer Sereitioilligfeit ttnferefüb«
ließen SRiteibgetwffen ißre llnterftüßung zur Serfügung
ftetlen, fobalb e§ gilt, jugunften ber feßweizerifeßen
Solf§toirtfcßaft in aftioer ÜBeife mitzuarbeiten, gn bie«

fem ßufantmenßang ift e§ erfreulich feftftelten zu fötttten,
in toelcßer SBeife bie Scßtoeizermocße=Sentegung im Seffin
Soben gefaßt ßat unb oom Serftänbiti§ aller Solfä«
freife getragen toirb.

äReßgebäube für fcßnteizevtfdje 3luéftcller in Seipjtg.
ßunt 3mecle be§ Umbau§ itt ein SReßgebäube für au§«

fdßließlicß feßroeizerifeße 3lu§fteller ift ba§ |tau§ „3ur
Stabt Hamburg" an ber SRicolaiftraße (feßräg gegenüber
Specfâ ^of) angefauft toorben. Ser fiaufprei§ betrug
1,160,000 SJlarf. Üiacß bettt Sorfcßlag toerbett fieß bie

llmbaufoften auf 1,200,000 belaufen, ©egentoärtig ift
ba§ .ftau§ noeß oon 58 SRietern betooßnt uttb trägt eilte
Sftenbite oon 4%. Ser Umbau foil nur allntäßlicß er«

folgen. Sa§ urfprünglirf) oorgefeßene ißrojjeft eineê §olj=
baue§ auf bem Scßulplaß tottrbe fallen gelaffen, toeil
feine 2lu§füßruttg z« teuer läute. SRan ßofft, baß bie

oott ben 3lu§ftellern zu entrießtenben SRieteit bie bi§=

ßerigen, normalen nießt überfeßreiten werben.
Stcfcrung oon Sau« uttö ©tnrtcßtungämatcrial für

Neubauten in ßtjon. Ser feßtoeizerifeßen |tatt«
belSfamttter in ^rattlreicß tottrbe mitgeteilt, baß
bie „Société des Nouveaux Hotels de Lyon" bereit ift,
Offerten oott Scßtoeizer« Rinnen für bie Sieferung oon
93au« uttb ©inricßtungsSmaterial für bie ©ebäulicßleiteit,
toelcße biefe ©efellfcßaft fonftruieren laffen to ill, entgegen

ZU neßttten.
Sie Onbuftriellen uttb Unternehmer ittifereê Sattbeê,

toelcße fieß für biefe Sittgelegenßeit intereffieren uttb toelcße

nähere Slust'ünfte zu erßalten ntünfeßen, föttnen fieß birett
att .Vperrtt ^oßuttnt), de la Société des Nouveaux Hotels
de Lyon. 10 Rue des Maronniers, Lyon, toenben.

(SRitteitung beë Sd)toeiz. 3nbuftrie«i8ureau§, Saufanne.)

flu$ der Praxis. - Tür die Praxi».
frag».

NB. tBecfiwfd', 2anf<ty> unb ïlrbdtctflefudije toerbett
unter biefe SMtrtE tti^t aufgenommen | berarttge Slnjeigen ge«

Ejören in ben gnferatentett oeS Sötatteä. — ®en fragen, roetdje

„unter Sßiffre" erfAeinen foKen, tootle ntan 50 in «Warfen

(für Sufenbung ber Offerten) unb toettn bie grage mit 3lbreffe
be3 3fragefteüer8 erfdjeinen foil, 20 beilegen. 9S8enn feine
löiatfen mitgefcfiicft toerben, fann bie îïra«e nitftt auf«
genommen toerben.

212« äöer liefert 30—40 ttr SSttdjenbiUett itt ©tärfen oott
50, 75, 90, 100 unb 110 mm, troefen unb frifcß eingefeßnitteu ;

ferner 20—30 m' bitrre ©ießenbretter, 30, 36 unb 40 mm unb

jirfa 10—15 m® troefene Söeiiibudjenbiden, 75 unb 90 mm biefV

Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 212 an bie (Sjpeb.
213. Sft b« 3ltttoenbung oon gujteifernen ffenftern für Sabril«

bauten zu empfehlen unb toeldfe fdpoetzerifcßeit Oie^ereiett liefern
foldje? @eft. lluSfunft an ißortlanb«Rementfabril üieftal.

214. «Ißer ift Slbgeber einer 2 m langen, gut erhaltenen
SHohrtoalze unb einer Slechfdjere, beibeS für bünnere ®led)e¥
Offerten an 91. 9lebifdjer, SSrtg.

215. SEBer liefert ipit^pine^SätigSriemen (Stift), 27 ntm ftarl,
an Wut unb ff-eber, ober foldje in Sürßen, ettoa 25 m^? Offerten
mit ißreiiangaben an Johann ®pattnger=g)dn§liu, Schreinerei,
fWarthalen.

Zllustr. schwetz Haudw Zeitung („Meisterblatt") Nr. 3

Arbeit. Im Baugewerbe, in einzelnen Branchen der
Holz- und Metallindustrie, sowie in der Landwirtschaft
macht sich Arbeitermangel bemerkbar. In der Frauen-
abteilung konnte dem Bedarf an gewerblichen Arbeite-
rinnen (namentlich in Fabriken der Textilindustrie) bei
weitem nicht entsprochen werden, ebenso herrscht Mangel
an Hotelpersonal in Saisonstellen. Insgesamt kommen
auf 100 offene Stellen 97,7 Arbeitsuchende, gegenüber
117,9 im Vormonat und 219,4 im März 1919.

Für die städtische Wasserversorgung von Winter-
thur stellt der Stadtrat beim Regierungsrat ein Kon-
zessionsbegehren für die Fassung und Ableitung
von 200 Stundenliter Wasser aus dem Grund-
wasserstrom des Tößtales auf den Liegenschaften
der Stadt Winterthur zwischen der Thalau und der
Tannau in der Gemeinde Wyla.

Der Film in der schweizerischen Volkswirtschaft.
(Eingesandt.) Die Kriegsverhältnisse haben dem Aus-
land die denkbar rationellsten Produktionsmethoden auf-
gezwungen und ihm die Schaffung von großzügigen Ab-
satzorganisationen ermöglicht. Ein äußerst scharfer, wirt-
schaftlicher Wettbewerb wird in der Zukunft die Folge
davon sein, dessen Ausgang für die Entwicklung unseres
Landes von größter Tragweite ist. Denn die Schweiz
kann nur dann einer aussichtsreichen Zukunft entgegen-
sehen, wenn es unserer Poduktion gelingt, ihre Stel-
lung auf dem Welt- und Jnlandmarkt zu behaupten.
Das Schicksal der Schweizerbevölkerung ist mit der Zu-
kunft von Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft unse-
res Landes aufs engste verknüpft, denn sie allein sind
imstande, uns die Existenzmittel zu sichern. Von diesen
Gedanken ging Dr. Raimondo Rossi, Direktor
der Kantonalen Handelsschule in Bellinzona
aus, als er am 18. März in Lugano im Theater des

Kursaals einen meisterhaften Vortrag hielt. Die Ver-
anstaltung ging vom Schweizerwoche-Verband
aus und wurde in Lugano in entgegenkommender Weise
von der dortigen Handelskammer organisiert. Dem in-
haltreichen Vortrag, der sich in eingehender Weise mit
den wirtschaftlichen Verhältnissen der Schweiz befaßte,
und an Hand einer ausholenden Dokumentation auf
die Notwendigkeit der Förderung der schweizerischen
Produktion, durch zielbewußte Zusammenarbeit aller Be-
völkerungskreise hinwies, schloß sich die Vorführung ei-
ner Serie interessanter Jndustriefilme an. Es kamen
Filme aus der Eleklrizitätsindustrie, der Nahrungsmittel-
industrie, der Maschinenindustrie und der Automobil-
industrie zur Vorführung, die einen lehrreichen Einblick

Nà»g - Iwàm
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in die Arbeitsstätten einer Anzahl unserer wichtigsten
Landesindustrien erlaubten. Solche Vorführungen brin-
gen auch die Jnteressenverkettung aller Gruppen unserer
Volkswirtschaft weitesten Volkskreisen in nachhaltiger
Weise zum Bewußtsein. Darüber hinaus findet man hier
auch die Erklärung, weshalb die Schweizerarbeit in der
Weltwirtschaft einen so guten Ruf besitzt und sich all-
gemeiner Wertschätzung erfreut.

Der Beifall, den der Vortrag und die industriefilme
in Lugano gefunden haben, zeigt, mit welchem Interesse
man im Tessin alles verfolgt, das unser nationales Le-
ben berührt und mit welcher Bereitwilligkeit unsere süd-
lichen Miteidgenossen ihre Unterstützung zur Verfügung
stellen, sobald es gilt, zugunsten der schweizerischen
Volkswirtschaft in aktiver Weise mitzuarbeiten. In die-
sem Zusammenhang ist es erfreulich feststellen zu können,
in welcher Weise die Schweizerwoche-Bewegung im Tessin
Boden gefaßt hat und vom Verständnis aller Volks-
kreise getragen wird.

Meßgebäude für schweizerische Aussteller in Leipzig.
Zum Zwecke des Umbaus in ein Meßgebäude für aus-
schließlich schweizerische Aussteller ist das Haus „Zur
Stadt Hamburg" an der Nicolaistraße (schräg gegenüber
Specks Hof) angekauft worden. Der Kaufpreis betrug
1,160,000 Mark. Nach dem Vorschlag werden sich die

Umbaukosten auf 1,200,000 belaufen. Gegenwärtig ist
das Haus noch von 58 Mietern bewohnt und trägt eine
Rendite von 4°/°. Der Umbau soll nur allmählich er-
folgen. Das ursprünglich vorgesehene Projekt eines Holz-
baues auf dem Schulplatz wurde fallen gelassen, weil
seine Ausführung zu teuer käme. Man hofft, daß die

von den Ausstellern zu entrichtenden Mieten die bis-
herigen, normalen nicht überschreiten werden.

Lieferung von Bau- und Einrichtungsmaterial für
Neubauten in Lyon. Der schweizerischen H an-
delskammer in Frankreich wurde mitgeteilt, daß
die „Loeiótó à Avuvmuix llvtà äv l^on" bereit ist,

Offerten von Schweizer-Firmen für die Lieferung von
Bau- und Einrichtungsmaterial für die Gebäulichkeiten,
welche diese Gesellschaft konstruieren lassen will, entgegen

zu nehmen.
Die Industriellen und Unternehmer unseres Landes,

welche sich für diese Angelegenheit interessiere» und welche

nähere Auskünfte zu erhalten wünschen, können sich direkt

an Herrn Johanny, <iv la Loeiote îles blouvoaux Ilôtols
tie Uxon. 10 Uuv «les àrovniers, l-zwn, wenden.

(Mitteilung des Schweiz. Industrie-Bureaus, Lausanne.)

Hu» »er ?»»»i». - M «Ne ?kâ
frug«».

Mi. «ertausS-, Tausch- «ud ArbeitSgesnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wen« keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht ans-
genommen werden.

ÄkÄ, Wer liefert 30—49 nn Buchendillen in Stärken von
SO. 7S, 00, 100 und 110 mm. trocken und frisch eingeschnitten?
ferner 20—30 nU dürre Eichenbretter, 30, 30 und 40 mm und

zirka 10—15 m° trockene Weißbuchendillen, IS und 90 mm dick?

Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 212 an die Exped.
StZ. Ist die Anwendung von gußeisernen Fenstern für Fabrik-

bauten zu empfehlen und welche schweizerischen Gießereien liefern
solche? Gefl. Auskunft au Portland-Zementfabrik Liestal.

Stt4. Wer ist Abgeber einer 2 m langen, gut erhaltenen
Rohrwalze und einer Blechschere, beides für dünnere Bleche?
Offerten an A. Aebischer, Brig.

ÄkZ. Wer liefert Pitchpine-Längsriemen (Rist), 27 mm stark,
rn Nut und Feder, oder solche in Lärchen, etwa 25 m^? Offerten
mit Preisangaben an Johann Spalinger-Hänslin, Schreinerei,
Marthalen.
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216, ©er liefert fdjnellftenS 6 Stüd $oriäontalgangblütter,
1750 mm lang, mit 2iften=3lnfaffung? ®ie Plätter miiffen nad)
DJÎufter in bet ®ide beS Plattes unb ber Biften, nnb in ber Sänge
sroifdjen ben Siften genau angefertigt roerben. Offerten mit Breis)
angaben an (S. Borer, Sägerei unb ßoljhanblung, SB it fferad)
(<öolotf)urn).

217, ©er hätte abzugeben : 1 Stûferambofî, 30—40 kg, mit
flad)em unb runbent ßorn unb SRtetenoerfenïung; 1 îTieifenabfdjer-
unb Socbmafdjine für ©ifen non 18/1 biS 50x2'/s mm? Offerten
an g. ©remittger, Küfer, Pujmang (ïhurgau).

218, ©eldjeS ift für eine Küferei unb Küblcrei mit einem
gabreSoerbraud) non 30-40 m» bie rationeltfte fiolströdnerei
(Sufttröcfnung ungenügenb) ©oentuell mie ift eine ®ämpferei
unb rote etne ïrodentammer ju erftellen, um ben geroünfdjten
sirr-l &tatfd)Iäge unter 2lured)uung uoit
9JhiheroaIt un er ©hiffre 218 an bie ©ppeb.

—, liefert uoHEantige Pretter attS sßitdjpiue ober
Qualität, 52 unb 40 mm biet, in »reiten

Jfüfcürt'
s i burrf) 12 teilbar unb in Sängen «onm t De|ten3 120 cm ober babutd) teilbar? Offerten mit SBrei§= unb

mettftonSangaben unter ©hiffre 210 an bie ©jcpeb.
*40, 3Ber erftetlt richtig ausgeführte ®rudroaljen für @in=

facpgang, Der jeood) aud) al§ Foligang eingerichtet unb benüfct
roerben tattn Offerten mit ungefährer Preisangabe an O. @gli=
•Huepp, Sageret, Sarntettftorf (3Iargau).

SCÖelclje ©icfterei liefert prima ©taugufi in Stüden «on
bei gleichseitiger. Pefietlung «ou je 1000 Stüd gleicher

©röjten? Offerten unter (Sf)iffre M 221 an bie @);peb.
222. ©eld,er Säger roürbe mir mitteilen, ob für Pollgatter

bteSägen mit roecljfelfeitigen Bühnen, roie beim ßorijontalgatter,
beffer ben «SpäneauSroutf befolgen beim «Sägen oon bicfen Stämmen
al§ bie geioBbntid) gebahnten Pollgatterfägenblätter? ©er liefert
eoentueH folche Sägen mit ©arantie? Offerten unter ©hiffre 2'»
an bie ©jcpcb. "

s 'H*®' ü"* erhaltene ®ref)banf mit Seit'
Sl»hfx r a r?«

i.
® abzugeben V SBer liefert euentuell neueÄJ ®Wf" 223 an bie ©jpeb.

o*. or !" hatte btütg abzugeben: 1 T= Palfett «on 12'A m
Sange, 25 30 cm ßöfje; 2 ©ufifäuteti, ca. 2Va m .£>öi)e, 10 cm
Ourdjmelfer ; 0 genftet, ca. 1 m breit, 130 cm $bhe, eoentueli
Ä^oS'! Swftergittfer? Offerten mit genauen Angaben unter
©btffre 224 an bte ©jpeb.

hätte ettte gut erhaltene, Ijorijontale 9iuttbfanb=
papier-(5d)ieifmafd)iue oon ungefähr 1 m 3)urd)meffer für Sdjretner-
pobjugebenV Offerten an Spring frères, Fabrique de
Chalets, Genève.

226. ©eiche leiftungSfähtge Sdjittbelfabrif roäre itn Stanbe,
m turner Seit gröfjereä Quantum JHunb= unb Sd)irmfd)inbetn *u
liefern Offerten mit äujjerfter Preisangabe unter ©htffre 226
an bte ©çpeb. vit- »

227. ©er liefert fofort 12 gafobS=Pohrfutter «on 0—8 mm

Me Offerten unter ©hiffre 227 an bie ©ppeb.

nn v liefert jirfa 60 m SRoHtoagengeleife, Spurroeite
^ tKuSroeidjeit, 1 ®rehfd)eibe ttnb 5 ba,u paffenbe

pactje ïHoUroagen? Offerten an ©ruft Sentt, Ulöbetfabrif, 3laran.

40 hätte ca. 14 m ©affetfanal, eifern, gut erhalten,
Offerte« L 7^0 cm breit, eoent. mit galle, abzugeben?

gettberger, Saie?©"abï ©emicl)t an gof). @g=

4 PS^'vln oufn hätte 1 0"' erhaltenen ober neuen ©leftrontotor,
ferten mit Preis' 3lttlaffer, fofort abzugeben V D -

231 ©er liefert c ??«' ««* Stätte, Offinget, (3rd,.),
unb Piemetiffheihîl ^«helmeffer jtt Pierfant=©etle, 40 cm lang,
Pohrmtn 8

„ unb Seer), 30 cm ©urdjmeffer, 35 mm
reinaefrünt? Offert Stäfenblätter, 35—40 cm ®ttxd)meffer,
SÄhigen Seru) " ^«««»be an Pub. Pärtfdji, ©agiler,

'A" mw' billig abgeben 150—200 m ©aSröhrett,

.nanu SHä"ber/3?BÄ'

®äge 3roiùfleù " 1-1,20 m Offerten an Pnffin,

liefert grofre Ttafeln ©laS für ®ad)lid,ter, roettn

©rpebition
"htetnlage? Offerten unter ©hiffre 234 an bie

Polierfompofitionen in ben «erfchiebenenUuahtaten? Offerten unter ©hiffre 235 an bie ©çpeb.
rißfrf X übernimmt roaggottroeife Sieferungett in aft= unbÄ- ^annenftäben, 30/39, 36/36, 32/32, 30/30 unb 28/28 mm
m ter""" ä m aufroärtS je ttacl, Stürfe? Offertenunter ©htffre R 236 an bie ©rueb.

int; ^nnte man fdjtoarje ©aSrohrabfätle beziehen, 1"
i"?, ""ä Vi" 150 cm lang? Offerten an S. ©eqbfnedjt, 3lrbon.(tir.^ Wtte 140—200 m nod) gut erhaltene, genietete

«u|enbled,rdhren «on 4 mm ©anbftärfe, nebft paffenbe Perbin-.

bungSflanfdjen, Sodjtoeite 30—35 cm, abzugeben? Offerten mit
Preisangaben unter ©hiffre 238 an bie ©peb.

239. ©er hätte ein Porgetege mit ©anbïonfolen, Poll= unb
Seerrotlen, 200—220 mm ®urd,meffer, fotoie 2 aiutrtebfdjeiben,
280—300 mm Surchmeffer ttttb ferner einige Piemenfdjeiben oon
350—450 mm $urdjmeffer, Polb unb SeerroKe 200—250 mm,
mit je 40 mm Poljrung, eoent. bie gleichen ®imenfionen mit 30 mm
Pohrung unb eine Kopiermafdjine für ßoljabfätse abjttgeben
Offerten unter ©hiffre 239 an bie ©jçpeb.

Kanderner
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Puf grage 175. ©ir haben Me angefragtett ÜJtotoren au,
Sager «orrätig: „iHttbag", 9Jtafd)ittenbau 31.=©., Seibengaffe 16,
3üridj.

3luf grage 176. ©lettromotoren liefert prompt unb preiS=
toürbig Me „Oiubag", 9Jtafd)inenbau 31.=®., Seibengaffe 16,3ürid,.

3luf grage 184. PoHbahngeleife erhalten Sie oorteilhaft oon
„9iubag", Söiafdjinenbau 31.=©., Seibengaffe 16, gürid).

3luf grage 189. Orel,traue haben itr grofier SluSroahl auf
Säger ttttb tötmen oorteilhaft liefern bie „Pubag", Pollmaterial
utib Pautttafchinen 31.=®., Seibengaffe 16, Bürid).

3luf grage 189. ©itten ®rehtran in U ©ifentonftruttiou,
tontplelt, Buftanb roie neu, SluSlabung ca. 4 m, Stragtraft rirta
2000 kg, hat billig abzugeben: g. Knöpfet, ntec^an. ©ertftätte,
©al,,enl)aufett.

3luf grage 190. fjobelbdtite liefern oorteilhaft: gtfdier &
Süffert, 9Jtafd)inen unb ©ert^euge für bie ^oljiubuftrie, Pafel.

3luf grage 190. §obelbünte auS Pttchenholä mit £)ol,,= ober

©ifenfpinbelu liefert als ©pejialität : ©ruft Straub, Bürid), 93eu=

Seibenhof.
3luf grage 191. ©ir haben einen geeigneten ©etlenbod für

Kraftbetrieb fofort abzugeben unb laben jur Pefidjtigung höflich
eitt : 9Jtafd)inenfabrit oorm. Çoljfdjeiter & .jpegi, ÜJtaneffeftr. i90,
Bürid) 3.

3luf grage 196. Panbfägenblütter in allen turanten 3lb=

meffungett liefern prompt unb oorteilhaft : Pub. Prenner & Sie.,
Beiersgraben 49, Pafel.

3luf grage 196. ®ie 9Jîafd,inenfabrif oornt. fpol^fdjeiter &
$egi, ÜJtancffeftrafie 190, Bürid) 3, hat einen ®rehftrom=9Jlotor
oon 4 PS ßeiftung, 250 Polt, 50 B^rtoben, mit tompl. Bubehör,
fofort abjitgebeit unb empfiehlt Pefichtigung.

îluf (Jrage 196. (Steftromotor liefert prompt ab ^ager ote

„Oiitfmg", Bollmaterial nnb Paumafchinen 31.=©., Seibengaffe 16,

Bürid).
3luf grage 200. Petonmifdjmafdjinen mit Peuitttmotor ttt

aHett ©röpett liefern Pad)manu=Pofiharbt & ©ie., Bütid) 6,
Stampfenbad)ftrape 57.

3luf grage 200. Peton=9Jîifd)mafd)ine mit Penjinmotor, neu
ober gebraudjt, liefert billig bie „SRubag", PoHmateriat nnb Pau=

mafdjinett 31.=®., Seibengaffe 16, Büricl).
3luf grage 203. 3lutogen gefdjroeißte, im Potlbab oerjintte

Plechröhren, 8 cm ©eite unb 7 3ltnt. ®rud auShaltenb, liefert
g. anaporal, 3lpparatenbau nnb 9iöl)rettfabrtE, B°!l"gen.

und Stell«»-HMeifler.
Eidgenossenschaft, ^auptbou bec@ibg. ®et^nif(^eit

J^odjfiBule ttt 3"Mtf). $rf)ccitter=, Barfctt= ttttb 3)înferarbcit,
®üirbcfd)läge, ®obctt= unb 328anb6eläge. Biäne tc. je nad)=

mittag^ int Sureau be3 5lrd)ite!teu, $rof. 2)r. ®utt (gintmer 20 b

im ©rbgejchofj ber ©ibg. ®ed)ttifd)en fj)ocl)fcl)ule). Offerten mit
3luffd)rift „Slngebot für fjauptbau @. ®. bis 19. Slpril att
bie ®irettion ber eibg. Pauten in Pern.
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216. Wer liefert schnellstens 6 Stück Horizontalgangblätter,
1750 mm lang, mit Listen-Anfaffung? Die Blätter müssen nach
Muster in der Dicke des Blattes und der Listen, und in der Länge
zwischen den Listen genau angefertigt werden. Offerten mit Preist
angaben an E. Vorer, Sägerei und Holzhandlung, Büsserach
(Solothurn).

217 Wer hätte abzugeben: 1 Küferamboß, 30—40 KZ, mit
flachem und rundem Horn und Nietenversenkung; 1 Reifenabscher-
und Lochmaschine für Eisen von 18/1 bis 50x2'/» mm? Offerten
an I. Greminger, Küfer, Bußnang (Thurgau).

218. Welches ist für eine Küferei und Küblerei mit einem
Jahresverbrauch von 30-40 nr° die rationellste Hvlztröcknerei
(Lufttröcknung ungenügend) Eventuell wie ist eine Dämpferei
und wie eme Trockenkammer zu erstellen, um den gewünschten
M.eck zu errelchen^ Gefl. Ratschläge unter Anrechnung von
Muhewalt un er Chiffre 218 an die Exped.

,5V, '
liefert vollkantige Bretter aus Pitchpine oder

sàrer Qualität, 52 und 40 mm dick, in Breiten
"s àr durch 12 teilbar und in Längen vonm vestens 120 cm oder dadurch teilbar? Offerten mit Preis- und

Dimenstonsangaben unter Chiffre 219 an die Exped.
Wer erstellt richtig ausgeführte Druckwalzen für Ein-

saaigang, der jedoch auch als Vollgang eingerichtet und benützt
werden kann? Offerten mit ungefährer Preisangabe an O. Egli-
Ruepp, Sägern, Sarmenstorf (Aargau).

221. Welche Gießerei liefert prima Grauguß in Stücken von
m .,5 ^ be, gleichzeitiger. Bestellung von je 100» Stück gleicher
Grüßen? Offerten unter Chiffre 54 221 an die Exped.

222. Welcher Säger würde mir mitteilen, ob für Vollgatterine Sägen mit wechselseitigen Zähne», wie beim Horizontalgatter,
besser den Späneauswurf besorgen beim Sägeil von dicken Stämmen
als die gewöhnlich gezahnten Vollgattersägenblätter? Wer lieferteventuell solche Sägen mit Garantie? Offerten unter Ckiffre 2'»
an die Exped. "

?àlte ältere, gut erhaltene Drehbank mit Leit-
billig abzugeben? Wer liefert eventuell neue

m ss^>5" Chiffre 223 an die Exped.

nx. â hatte billig abzugeben: 1 1-Balken von 12'/- m
Lauge, -ö 30 cm Höhe; 2 Gußsäulen, ca. 2'/- m Höhe, 10 cm
Durchmeffer; 0 Fenster, ca. 1 m breit, 130 cm Höhe, eventuell
MU passende Fenstergitter? Offerten mit genauen Angaben unter
Chiffre 224 an die Exped.

Wer hätte eine gut erhaltene, horizontale Rundsand-
l ^-Schleifmaschine ungefähr 1 m Durchmesser für Schreiner-

arveiten abzugeben? Offerten an 8prins kröre9, fabrique âe
Lksleto. Qenève.

AAS. Welche leistungsfähige Schindelfabrik wäre im Stande,
M kurzer Zeit größeres Quantum Rund- und Schirmschindeln zu
liefern. Offerlen mit äußerster Preisangabe unter Chiffre 226
an die Exped.

Wer liefert sofort 12 Jakobs-Bohrfutter von 0—8 mm
Offerten unter Chiffre 227 an die Exped.

aa
Wer liefert zirka 60 m Rollwagengeleise, Spurweite
^ Ausweichen, 1 Drehscheibe und 5 dazu passende

pact,e Rollwagen? Offerten an Ernst Senn, Möbelfabrik, Aarau.

40 hàtte ca. 14 m Wasserkanal, eisern, gut erhalten,
Offert,'., » '7 cm breit, event, mit Falle, abzugeben?

aenberaer, Sä^e?Gra?s ^
4 o?.?, gut erhaltenen oder neuen Elektromotor,
ferten mit 'è'ì Anlasser, sofort abzugeben? Of-

2ZI Wer là "c fi?«- ".ech. Werkstätte. Ossingen (Zrch.).
und NiemensR»k-I. zu Vierkant-Welle, 4» cm lang,
Bobruno 8 ?oll und Leer). 30 cm Durchmesser, 35 mm
reinaekrönt^ Offlr! Fräsenblätter, 35—40 cm Durchmesser,
Mchi,à Preisangabe an Rud. Bärtschi. Wagner.

billig abgeben 150—200 m Gasröhren,

manu Rüber/InsÄl'm'.w ^^^n an Her-

Säge Zwingen " ^ Offerten an E. Anklin.

Desert große Tafeln Glas für Dachlichter, wenn

Expedition "fernläge? Offerten unter Chiffre 234 an die

./^î^^îefert Polierkompositionen in den verschiedenenOmalltaten? Offerten unter Chiffre 235 an die Exped.ì à übernimmt waggonweise Lieferungen in ast- und

M/ " Tannenstäben. 3l>/30, 36/36, 32/32, 30/30 und 28/23 mm
um/ ^5« àgen von 1 m aufwärts je nach Stärke? Offertenunter Chiffre 17 236 an die Exped.

à ^ Wo könnte man schwarze Gasrohrabfälle beziehen, 1"

^ W cm lang? Offerten an L. Weydknecht, Arbon.
^tte 140—200 m noch gut erhaltene, genietete

Mfenblechröhren von 4 mm Wandstärke, nebst passende Verbin-

dungsflanschen, Lochweite 30—35 cm, abzugeben? Offerten nnt
Preisangaben unter Chiffre 238 an die Exped.

2Z9. Wer hätte ein Vorgelege mit Wandkonsolen, Voll- und
Leerrollen, 200—220 mm Durchmeffer, sowie 2 Antriebscheiben,
280-300 mm Durchmesser und ferner einige Riemenscheiben von
350—450 mm Durchmesser, Voll- und Leerrolle 200—250 mm,
mit je 40 mm Bohrung, event, die gleichen Dimensionen mit 30 mm
Bohrung und eine Kopiermaschine für Holzabsätze abzugeben?
Offerten unter Chiffre 239 an die Exped.

feiisàts Steins u. tà
c>er l'oniverke Usnàrn tkMksI-Vàetii g Illk à 8àe!Z.

prima 8cl»îkk«kitt âspdaU Uödreo Uitt
vaclipappe 8ck!ackeo^oUe

keucbter IVancle

icov» a vi?...
2853 ^spkslt- uncl kewnlisugosostgst,

Auf Frage 173. Wir haben die angefragten Motoren aus
Lager vorrätig: „Rubag", Maschinenbau A.-G., Seidengasse 16,
Zürich.

Auf Frage 176. Elektromotoren liefert prompt und preis-
würdig die „Rubag", Maschinenbau A.-G., Seidengaffe 16, Zürich.

Auf Frage 184. Rollbahngeleise erhalten Sie vorteilhaft von
„Rubag", Maschinenbau A.-G., Seidengaffe 16, Zürich.

Auf Frage 189. Drehkrane haben in großer Auswahl auf
Lager und können vorteilhaft liefern die „Rubag", Rollmaterial
und Baumaschinen A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 189. Einen Drehkran in 11 - Eisenkonstruktion,
komplett, Zustand wie neu, Ausladung ca. 4 w, Tragkraft zirka
2000 liA, hat billig abzugeben: I. Knöpfel, mechan. Werkstätte,
Walzenhausen.

Auf Frage 196. Hobelbänke liefern vorteilhaft: Fischer à
Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel.

Auf Frage 196. Hobelbänke aus Buchenholz mit Holz- oder

Eisenspindeln liefert als Spezialität: Ernst Sträub, Zürich, Neu-
Seidenhof.

Auf Frage 19t Wir haben einen geeigneten Wellenbock für
Kraftbetrieb sofort abzugeben und laden zur Besichtigung höflich
ein: Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à Hegi, Manesfestr. 190,
Zürich 3.

Auf Frage 196. Bandsägenblätter in allen kuranten Ab-
Messungen liefern prompt und vorteilhaft: Rud. Brenner à Cie.,
Petersgraben 49, Basel.

Auf Frage 196. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3, hat einen Drehstrom-Motor
von 4 PZ Leistung, 250 Volt, 50 Perioden, mit kompl. Zubehör,
sofort abzugeben und empfiehlt Besichtigung.

Auf Frage INtt Elektromotor liefert prompt ab Lager die

„Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seidengasfe 16,

Zürich.
Auf Frage 266. Betonmischmaschinen mit Benzinmotor m

allen Größen liefern Bachmann-Boßhardt à Cie., Zürich 6,
Stampfenbachstraße 57.

Auf Frage 266. Beton-Mischmaschine mit Benzinmotor, neu
oder gebraucht, liefert billig die „Rubag", Rollmaterial und Bau-
Maschinen A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 26Z Autogen geschweißte, im Vollbad verzinkte
Blechröhren, 8 cm Weite und 7 Atm. Druck aushaltend, liefert
I. Maporal, Apparatenbau und Röhrenfabrik, Zofingen.

Sulnuittls»»- u»a Stelle»-Wielges.
cittgonossensvksl«. Hauptbau derEidg. Technischen

Hochschule i» Zürich. Schreiner-, Parkett- und Malerarbeit,
Tiirbeschläge, Boden- und Wandbeläge. Pläne zc. je nach-

mittags im Bureau des Architekten, Prof. Dr. Gull (Zimmer 20 b

im Erdgeschoß der Eidg. Technischen Hochschule). Offerten nnt
Aufschrift „Angebot für Hauptbau E. T. H." bis 19. April an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.
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